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Aufruf zur Mitarbeit
800 Jahre Alberschwende wirft seine Schatten voraus…

1227 wurde Alberschwende erstmalig in einem Dokument 
schriftlich genannt. Das gibt Anlass im Jahr 2027 das 800 
Jahre Bestandsjubiläum gebührend zu feiern. Wir von der 
Kulturmeile respektive vom Museumsteam möchten dazu 
einen Beitrag leisten. Das bevorstehende Ereignis gibt 
uns Anstoß, historische Grundlagen für Alberschwende 
zugänglicher zu machen.

Wir suchen dich!
Was verstehen wir unter Grundlagenarbeit:
●	 Wir erfassen alle Tauf- und Heiratsbücher von 

Alberschwende von 1645 bis 1938 als Grundlage 
	 für die Ahnenforschung.
●	 Wir digitalisieren Grundstücksprotokolle, 

Bauparzellenverzeichnisse ab 1857 und stöbern in 
den handgeschriebenen Verfachbüchern 

	 (Vorläufer Grundbuch). 
●	 Wir erstellen Hauschroniken von bestehenden und 

verschwundenen Häusern.
●	 Wir erstellen Chroniken ausgewählter Sippschaften in 

Alberschwende.
●	 Wir sammeln alte Bilder, erzeugen hochwertige 

Repros und stellen diese zur Weiterverwendung 
	 den Besitzern wieder zur Verfügung.
●	 Wir analysieren alte Zeitschriften zu besonderen 

Ereignissen in Alberschwende.
●	 Wir erkundigen uns über das alte Handwerk in der 

Gemeinde.
●	 Wir führen Gespräche mit Zeitzeugen und verfassen 

Texte.

Entdecke mit uns die Zeit deiner Vorfahren!
Wir suchen Personen, die bereit sind, 3 – 4 Stunden die 
Woche für eine beschränkte Zeit mitzuarbeiten. Im Team 
unterstützen wir uns gegenseitig. 

Vorteile für dich:
●	 Du erfährst interessante Details der Gemeinde-

entwicklung.
●	 Verbunden mit der Mitarbeit lernst du die historischen 

Datenquellen kennen.
●	 Mit etwas Übungen gelingt es dir, die alte Handschrift 

(Kurrentschrift) zu lesen.
●	 Du schaffst dir persönlich die Grundlage für die eigene 

Ahnenforschung.

Wir freuen uns über Beteiligung jeden Alters. Historische 
Kenntnisse sind wertvoll, jedoch keine Voraussetzung. 
Wichtig ist die Freude am Thema und in der Teamarbeit.

Bitte melde dich bei Franz Rüf, Telefon +43 699 178 444 46 
und/oder besuche unseren Informationsabend am:

Donnerstag, 19. Februar, 19:00 Uhr oder
Donnerstag, 26. März, 19:00 Uhr
im COSEUM (UG-Arzthaus Hof 579)
https://www.kulturmeile.at/coseum/ 
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02. März ❘ 19.00 Uhr ❘ Büchermeile
Mit der Büchermeile entsteht ein Lesekreis, der zum Ankommen, Mitreden und Dabeibleiben 
einlädt. Gemeinsam mit der Bücherei Alberschwende möchten wir Bücher entdecken, die be-
rühren, überraschen und verbinden. Bücherei Alberschwede

20. März ❘ 19.30 Uhr ❘ Film „Ho� nung auf Freiheit“
„Ho� nung auf Freiheit von Tone Bechter, 1525 - die Bauernerhebung“ von Tone Bechter ist ein 
kurzweiliger Dokumentar� lm für ein breites Publikum zu den Geschehnissen vor 500 Jahren in 
unserer Region. Mesmers Stall

15. April ❘ 19.00 Uhr ❘ � eater 
� eatergruppe Vorarlberger Spätlese, ist ein Seniorentheater und lädt zum Festival der Urauf-
führungen: (jeweils ca. 20 min) Savasane von Ingrid Hofer ❘ Schlafende Hunde führen nach 
Rom von Petra Pellini ❘ Die Anklage von Ivica Mijajovic ❘ Mesmers Stall

18. April ❘ 19.00 Uhr ❘ Vernissage
Ausstellung „Montagssachen“, David Rader
Details und Info zum Ausstellungsprogramm folgen 

Kultur ist Leidenscha� , werden Sie Mitglied, wir halten Sie auf dem Laufenden
Anmeldung direkt unter https://www.kulturmeile.at/verein/mitglieder/    
  

KULTUR  
   FRÜHLING  .
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Mit der Büchermeile entsteht ein Lesekreis, der zum 
Ankommen, Mitreden und Dabeibleiben einlädt. 

Gemeinsam mit der Bücherei Alberschwende möchten 
wir Bücher entdecken, die berühren, überraschen und 
verbinden. In gemütlicher Atmosphäre lesen wir nicht 
für uns allein, sondern teilen Gedanken, Lieblingsstel-
len und Fragen – und bleiben so mit den Figuren und 
ihren Geschichten nicht alleine. Die Büchermeile lebt 
vom Austausch, vom Zuhören und vom gemeinsamen 
Weiterdenken. Sie ist offen für alle, die gerne lesen und 
Lust haben, Literatur im Gespräch lebendig werden zu 
lassen – ganz ohne Leistungsdruck, dafür mit Neugier 
und Freude am Miteinander. Beim ersten Treffen ler-
nen wir uns kennen und stellen die Idee der Bücher-
meile vor – ganz  im Sinne eines offenen Austauschs 
bleibt genug Zeit für Gespräche, Fragen und ein gemüt-
liches Ankommen in der Runde.

Bitte um kurze Rückmeldung 
per Mail (michaela.sohm@gmx.at)

KuLTuR IST LeIDeNSchAFT .

   
02. März ❘ 19.00 uhr
Bücherei Alberschwende

von Tone Bechter, 
Mesmers Stall 
„Hoffnung auf Freiheit, 1525 - die Bauernerhebung“ 
von Tone Bechter ist ein kurzweiliger Dokumentarfilm 
für ein breites Publikum zu den Geschehnissen vor 500 
Jahren in unserer Region. Der Aufstand der bäuerli-
chen Bevölkerung war im Grenzgebiet zwischen Süd-
deutschland und Vorarlberg sehr intensiv. Nicht um-
sonst sprechen einige Historiker:innen von der größten 
Revolution, die die Region je erlebt hat. Im Film erwe-
cken szenische Darstellungen die Personen, die damals 
eine zentrale Rolle spielten, erneut zum Leben. Ge-
schichtsforschende erläutern die Ereignisse und ziehen 
die Verbindung ins Heute.

KuLTuR IST LEIDENScHAFT .

   
20. März ❘ 19.30 uhr ❘ Film
„Hoffnung auf Freiheit“ 

Hoffnung 
auf 

Freiheit
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Neues vom Musikverein Müselbach

Jahreshauptversammlung 2026

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung hielten wir 
am 16. Jänner 2026 im Gasthaus Sonne in Müselbach 
ab. Traditionell haben wir diese mit 3 flotten Märschen 
eröffnet.
  
Nach der Begrüßung unseres Obmannes Harald aller 
anwesenden Musikanten, Gäste und Ehrenmitglieder 
haben wir alle Punkte der Tagesordnung abgearbeitet. 
Im heurigen Jahr sind auf dieser wieder Neuwahlen 
gestanden. Es haben sich alle Mitglieder des Vorstandes 
der Wiederwahl gestellt. Die Wahl wurde via Händezeichen 
durchgeführt und fiel für alle Kandidaten einstimmig aus.
 
Da Claudia Bär mit 01.01.2026 aus dem Vorstand und 
dem Verein als Kapellmeisterin ausgeschieden ist, musste 
eine Position mit einem Beirat nachbesetzt werden. Anna 
Rusch hat sich bereit erklärt, fortan im Vereinsvorstand 
mitzuarbeiten. Auch sie wurde einstimmig von der 
Versammlung gewählt. 
 
Der neue Ausschuss setzt sich daher wie folgt zusammen:
Obmann:	 Harald Sohm
Kassier:	 Wilfried Mennel
Schriftführerin:	 Magdalena Lang
Jugendreferentin:	 Ricarda Bolter
Kapellmeister-Stv.:	 Markus Lässer
Beirat:	 Dominik Sohm
Beirat:	 Anna Rusch
 
Beim Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ wurden folgende 
Musikanten für ihren ausgezeichneten Probenbesuch 
geehrt: Walter Sohm, Harald Sohm, Dominik Sohm, 
Jeremias und Michael Rusch. Herzliche Gratulation!

Michael Rusch konnte nicht nur für seinen hervorragenden 
Probenbesuch geehrt werden, sondern er erhält heuer 
auch eine Ehrung und Auszeichnung des Vorarlberger 

Blasmusikverbandes für 40 Jahre Mitgliedschaft beim 
Musikverein Müselbach. Der Ehrungsabend des 
Blasmusikbezirkes Bregenzerwald findet am 28. Februar 
im Gemeindesaal Buch statt. 

Abschied von unserer Kapellmeisterin Claudia Bär

Unsere langjährige Kapellmeisterin Claudia Bär hat heuer 
zum letzten Mal ihr Wort bei der JHV ergriffen. Sie schied 
mit 01.01.2026, nach 20-jähriger hervorragender und 
vorbildlicher Tätigkeit, aus dem Verein aus.
 
Im Jahr 2005 hat es die Andelsbucherin Claudia ins 
schöne Müselbach verschlagen. Dort hat sie als junge 
Kapellmeisterin die musikalische Leitung des Vereins 
übernommen – sie war die erste Kapellmeisterin in der 
Müselbacher Vereinsgeschichte. 
 
Auf der JHV hat sie einen kurzen Rückblick und mit uns 
einen kurzen Ausflug in die Vergangenheit gemacht.
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Sie erklärt, dass sie sich bei uns gleich sehr wohl gefühlt 
hat, denn sie wurde von allen gut aufgenommen und 
willkommen geheißen. Sie hat mit uns in 20 Jahren 
viele schöne Momente erlebt und vor allem auch einige 
musikalische Erfolge gefeiert. Erwähnenswert sind hierbei 
die Top-Platzierungen der Konzertwettbewerbe in Fluh 
oder im Montafon. Besonders im Gedächtnis geblieben 
sind ihr auch die zahlreichen tollen und lustigen Ausflüge 
und Feste (alle zu nennen, würde den Rahmen sprengen), 
bei welchen das Gesellschaftliche und der Spaß nie zu 
kurz gekommen sind. 
 
Ein anderes Highlight in ihrer 20-jährigen Karriere in 
Müselbach waren die zwei ORF Aufnahmen – ein Privileg, 
welches bei weitem nicht jedem Kapellmeister zuteilwird. 
 
Auch freut sie sich, dass sie zusammen mit uns viele 
verschiedene Konzerte mit diversen Mitwirkenden auf 
die Beine gestellt hat. Zum einen gab es Gemeinschafts-
konzerte mit dem Musikverein Alberschwende, mit der 
Volksschule Müselbach, mit dem Chor Wolfurt, mit Dudel-
sackspielern oder anderen Solisten und Teilnehmenden. 

Nach 20 erfolgreichen Jahren beim Musikverein Müsel-
bach hat sie sich dazu entschieden, neue musikalische 
Wege einzuschlagen. Durch die unzähligen Proben, 
Ausrückungen und Stunden des Beisammenseins sind 
wir alle sehr zusammengewachsen und sie wird daher die 
gemeinsame Zeit mit dem MVM nie vergessen – und uns 
Musikanten wird es selbstverständlich genauso gehen!

Ihre Nachfolge hat Christof Weidinger angetreten. Er hat 
bereits seine Probenarbeit bei uns aufgenommen und 
die Proben für das Frühjahrskonzert sind schon in vollem 
Gange. Wir dürfen uns auf ein abwechslungsreiches 
Konzert unter neuer Leitung freuen! Die Einladung hierfür 
folgt selbstverständlich. 

Wir wünschen Claudia für ihren weiteren Lebensweg, 
sowohl privat als auch beruflich, alles Gute und bedanken 
uns nochmal für ihr langjähriges Engagement für den 
Verein!
 
Wir haben uns bereits gebührend auf unserer Weih-
nachtsfeier im Dezember von ihr verabschiedet. Danke 
Claudia!

Und unserem neuen Kapellmeister Christof wünschen 
wir für sein Probejahr ebenfalls alles Gute, viel Spaß und 
schöne Erlebnisse mit uns Müselbachern! 

Musikantenskirennen

Am 17. Jänner 2026 hat das alljährliche Musikanten-
skirennen am Diedamskopf in Schoppernau stattgefunden. 
Auch dieses Jahr konnten wir, trotz JHV am Vorabend, 
eine starke Abordnung an Rennfahrern und ebenso einen 
tollen Fanclub entsenden. 
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Für die Herren sind folgende Musikanten an den Start 
gegangen: Harald Sohm, Dominik Sohm, Michael Sohm, 
Laurin Sohm, Raphael Sohm, Michael Rusch, Johannes 
Rusch, Jeremias Rusch und Julius Lässer.

Auch unsere Musikantinnen versuchten ihr Glück: Anna 
Rusch, Aurelia Ritter, Leonie Sohm, Hannah Sohm, 
Teresa Geser, Laura Bolter und Ricarda Bolter.

Und die Resultate sprechen mehr als für sich: Unser 
Obmann Harald Sohm erreichte bei der Obmann-Wertung 
mit einer Laufzeit von 00:24,62 den sensationellen 3. 
Rang! 

Nachgelegt und diese Platzierung getoppt hat unser 
Fähnrich Michael, denn er erreichte mit einer Zeit von 
00:23,95 den hervorragenden 1. Rang in der Fähnrich-
Wertung! 

Herzliche Gratulation an Michael und Harald sowie allen 
mutigen Rennfahrern, welche sich waghalsig die Piste 
hinuntergestürzt haben.

 
Für den Musikverein Müselbach
Magdalena Lang, Schriftführerin
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Am Freitag, den 23. Jänner 2026, hielt der Musikverein 
Alberschwende die Jahreshauptversammlung für das 
Vereinsjahr 2025 ab. Auch dieses Jahr berichteten 
Obmann, Kassier, Kapellmeister, Jugendreferentin und 
Sportwart über das vergangene Vereinsjahr.

Musikant des Jahres 

Kevin Bereuter war im Jahr 2025 der Musikant mit den 
meistbesuchten Proben und Ausrückungen. Er hat auf 
keiner Probe oder Ausrückung gefehlt. Diese hervorra-
gende Leistung wurde mit dem Wanderpokal geehrt.

Ehrungen

Unser Kapellmeister Simon Gmeiner kann im Jahr 2026 
auf 20 Jahre Kapellmeistertätigkeit zurückblicken. Er 
war von 2006 bis 2019 Kapellmeister der Musikkapelle 
Sibratsgfäll und übernahm 2013 zusätzlich die Leitung 
des Musikvereins Alberschwende. Darüber hinaus hat 
er seit 2011 das Amt des Bezirkskapellmeisters inne. 
Im Rahmen des Ehrungsabends des Blasmusikbezirks 
Bregenzerwald am 28. Februar 2026 wird ihm für seinen 
Einsatz das Kapellmeister-Ehrenzeichen des VBV in 
Silber verliehen.

Der Musikverein Alberschwende bedankt sich bei dir für 
deinen Einsatz und freut sich auf die kommenden musi-
kalischen Höhepunkte mit dir.

Neuwahlen

Unsere Jugendreferentin Elisabeth Hopfner hat sich dazu 
entschieden, ihr Amt abzugeben. Wir danken Elisabeth 
für ihre hervorragende Arbeit und ihren Einsatz in den 
vergangenen Jahren.
Simone Oberhofer hat sich dazu bereit erklärt, sich der 
Wahl zur Jugendreferentin zu stellen. 

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann: 	 Andreas Sutterlütti
Obmann-Stellvertreter:	 Benjamin Bereuter
Kassier:	 Alexander Pfanner
Schriftführer:	 Michael Hopfner
Trachtenwartin:	 Selina Fink
Jugendreferentin:	 Simone Oberhofer
Instrumentenwart:	 Kevin Bereuter
Notenarchivarin:	 Gabi Bereuter
Beirat Wirtschaft:	 Andreas Schedler
Beirat Bau und Sport:	 Thomas Gmeiner
Kapellmeister:	 Simon Gmeiner
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Jahreshauptversammlung

Wann: 18. April 2026, 16:00 Uhr
Wo: Olga-Saal, Taube Alberschwende
Highlight: Vortrag von Physiotherapeut Mario Spettel
	 „Energie	in	Fluss	bringen:	
	 Mikropressur	&	einfache	TCM-
	 Methoden	für	den	Alltag“

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Terminankündigung

Jahreshauptversammlung
Freitag, den 27. Februar 2026, 19:00 Uhr,

im Sozialzentrum Alberschwende

Im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung wird Erwin 
Mohr, Altbürgermeister von Wolfurt, über das Thema 

Ungewollte Einsamkeit macht krank

sprechen.

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierten ganz herz-
lich zu dieser Versammlung des Krankenpfl egevereines 
Alberschwende einladen und freuen uns, wenn wir Sie an 
diesem Abend im Sozialzentrum begrüßen können.

Obmann Dr. Ewald Bereuter

Skitour mit Gerda 

Erlebe einen unvergesslichen Tag in der winterlichen 
Landschaft Vorarlbergs. 
Gemeinsam werden wir eine schöne Skitour machen. Die 
Routenplanung fi ndet spontan und je nach Wetterlage 
statt. Nähere Infos gibt’s dann kurz vor dem Termin von 
Gerda.

Wann:  Freitag, 13.02.2026 
Anmeldungen:  bei Gerda, Telefon +43 664 436 97 44
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!
Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Wir freuen uns über neue Mitglieder

Mehr Gemeinschaft und Aktivität ab 50! Wir laden gerne 
zum Mitmachen ein. 

Jahreshauptversammlung am 13. März 2026

Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag um 14:00 
Uhr im Pfarrheim statt. Die Einladung geht (mit einem 
Zahlschein für den Jahresbeitrag) Anfang März an jedes 
Mitglied. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Bitte weitere Termine vormerken:

04.03.26 (Mittwoch): 	 Landeskegelmeisterschaft 
	 in Koblach
14.05.26 (Donnerstag): 	 Erster Rad-Ausflug
09.06.26 (Dienstag):	 Bodenseeschifffahrt 
	 nach Meersburg
15. bis 18.06.26: 	 Radausflug ins Zillertal
02.07.26 (Donnerstag): 	 Tennis-Landesmeisterschaft 	
	 in Feldkirch
09.07.26 (Donnerstag): 	 Landes-Golftag in Rankweil
17. bis 20.09.26: 	 Radausflug ins Zillertal

 

 
Weitere Termine im März-Leandoblatt. Wir freuen uns auf 
viele gemeinsame Aktivitäten.

Jass-Nachmittage jeden Donnerstag

Jeden Donnerstag (Ausnahme Feiertag) findet unser Jass-
Nachmittag statt. Jakob freut sich über neue Teilnehmer.

Bitte Mailadressen melden

Um die Kommunikation in unserer Gemeinschaft zu 
verbessern, bitten wir um eure Mithilfe. Wir möchten 
unsere Veranstaltungen vermehrt mit Mails ankündigen. 

Daher bitten wir alle, die uns noch keine Mailadresse 
bekannt gegeben haben, um Meldung an den Schriftführer 
roland.geiger@geiger-reisen.at oder an den Kassier 
walterruef@aon.at. Wer selbst kein Mail hat, kann auch 
die Mailadresse der Kinder oder ähnlich angeben.

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
Telefon +43 664 510 46 47
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Danke für Ihr Verständnis während unseres Umbaus!

Liebe Kundinnen und Kunden,
für Ihre Geduld, Ihr Verständnis und die Wertschätzung, 
die Sie uns in dieser intensiven Umbauphase entgegen-
bringen, möchten wir uns von Herzen bedanken.

Im Zuge der Erneuerungen verbessern wir nicht nur 
Komfort und Atmosphäre, sondern schaffen auch mehr 
Diskretion im Foyer sowie an den Schaltern. Dadurch 
können wir Ihre Anliegen künftig noch persönlicher und 
geschützt besprechen – ganz in Ihrem Sinne.

Es ist nicht selbstverständlich, dass Sie die vorübergehen-
den Einschränkungen mit so viel Gelassenheit und Rück-
sicht mittragen. Diese Verbundenheit zeigt uns, wie stark 
Vertrauen und Zusammenarbeit in unserer Region sind.

Wir freuen uns darauf, Sie bald in unseren modernisierten 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen – und weiterhin mit 
vollem Einsatz für Sie da zu sein.

Das Team der Raiffeisenbank Alberschwende
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Liebe Pfarrgemeinde,
der Aschermittwoch (18. Februar 2026) beendet die 
ausgelassene Faschingszeit und lädt ein, den Weg auf 
Ostern zu gehen. Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
40-tägige österliche Bußzeit (Fastenzeit). 

Um 19:00 Uhr haben wir die Abendmesse in der 
Pfarrkirche und bekommen die Asche aufgelegt mit 
dem Ruf: „Kehrt um und glaubt an das Evangelium!“ 

Aschermittwoch und Karfreitag sind von der Kirche 
gebotene Fastentage. An diesen beiden Tagen sind wir 
eingeladen, vollständig auf Fleisch zu verzichten und 
nur eine sättigende Mahlzeit zu uns zu nehmen. Fasten, 
Abstinenz und Verzicht sind Mittel der Umkehr und 
Neuausrichtung auf Gott. Fasten soll das Herz für den 
Dienst an Gott und den Menschen frei und für neue 
religiöse Erfahrungen empfänglich machen. 

In der Fastenzeit laden wir herzlich ein zur Betrach-
tung des Kreuzwegs, jeweils freitags um 18:15 Uhr, 
anschließend feiern wir die Abendmesse in der 
Merbodkapelle!

Der Kreuzweg ist jenes Gebet, das uns die Liebe Gottes 
bewusst macht. All das, was wir in unserer Zeit, in unserer 
Gesellschaft erleben, können wir in diesem Gebet 
wiederentdecken. 

Laden wir einander ein, das Leben Jesu, sein Leiden, 
Sterben und Auferstehen zu meditieren! Lassen wir uns 
vom Licht der Auferstehung ermutigen, mit Hoffnung und 
Zuversicht in die eigene Zukunft zu schauen!

So wünsche ich uns allen, dass die Herzensfreude in den 
Faschingstagen immer wieder überfließend ist und ein 
gutes Ankommen in der vorösterlichen Fastenzeit! 

Anton Pfr.
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Sonntag, 22. März (5. Fastensonntag)
Stefan Schedler, Konrad und Anna Schedler, Achrain
Familie Ludwig, Anna und Ilga Natter
Wilfried Natter
Ferdinand und Anna Natter, Winsau
Josef und Eugenie Rusch, Hinterfeld
Martin Gmeiner, Weitloch
Siegfried Forcher, Brugg 
Jodok Schneider und Eltern Johann Josef und Afra 
Schneider, Hof
      
Sonntag, 29. März (Palmsonntag)
Edi Rebholz, Achrain
Theo und Anna Furxer, Edi und Paula Rebholz
Frieda und Albert Schedler, Margreth Schedler, 
Fischbach-Bühel
Ewald und Pia Hopfner, Schwarzen
Erwin Fink, Lanzen
Rosa und Kaspar Hammerer, Hof  
Anton Maldoner und Bruder Alois und deren Eltern Josef 
und Margaretha, geb. Gmeiner, Gschwend
Pius Rettenhaber
Josef und Walburga Schedler, Irma Schedler, Ahornach
Anton Winder, Hof
Heinrich Greinwalder, Martina Greinwalder, Brugg

Sonntag, 15. Februar 
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
      
Sonntag, 22. Februar (1. Fastensonntag)
Hildegard und Wilfried Huber, Dreßlen
Manuela Freuis, Tannen
Jodok Freuis, Tannen
Für die Stifter der Pfarrpfründe
      
Sonntag, 01. März (2. Fastensonntag)
Bartle Moosbrugger, Nannen
Paul Huber, Nannen
Richard und Maria Schrott, Feld  
Franz und Franziska Kleber, Dreßlen 
      
Sonntag, 08. März (3. Fastensonntag)
Maria Rusch, Hinterfeld
Adolf Rusch und Wilhelmine, Hinterfeld
Maria Katharina Köß
Kaspar und Theresia Rusch, Hinterfeld
Georg und Theresia Wirth geb. Metzler, Mereute
Konrad und Anna Fink, Hof
Gebhard und Edeltraud Bereuter, Schwarzen 
Fam. Pius und Mathilde Bereuter, Reute
      
Sonntag, 15. März (4. Fastensonntag)
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Alfons und Theresia Bereuter, Achrain
Msgr. Pfr. Josef Bereuter, Achrain
Berta Bereuter, Achrain
Theresia Wuggenig
Elfriede Gmeiner, Lanzen
Fridolin Stadelmann, Dreßlen
Fam. Gottlieb und Agnes Stadelmann, Weitloch
Ludwig Stadelmann, Bregenz
Georg Stadelmann, Weitloch

Jahrtage
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Erstkommunion 2026

„Jesus, du bist unser Schatz“
Unter diesem Leitgedanken haben wir unsere 
Vorbereitungen zur Erstkommunion gestartet…

Ein paar Gedanken zu unserem 
Erstkommunionthema: 
Ein Schatz – das ist etwas Kostbares. Etwas, das wir 
behüten, dass unser Herz berührt. Kinder suchen gerne 
Schätze – im Sand, im Garten, in der Fantasie. Doch der 
größte Schatz, den sie finden können, ist nicht sichtbar. 
Es ist die Freundschaft mit Jesus – eine Beziehung, die 
bleibt, die trägt, die stärkt.

In der Erstkommunion bereiten wir die Kinder auf genau 
diesen Schatz vor. Wir zeigen ihnen: Jesus ist nicht fern 
– er wohnt in unserem Herzen. Er ist nah im Brot, nah im 
Gebet, nah in der Liebe, die wir weitergeben.

Dieser Weg ist nicht nur ein religiöses Ereignis – es ist 
ein gemeinsames Wachsen. Ein Stück Glaubensweg, 
auf dem auch  wir als Eltern eine ganz wichtige Rolle 
spielen: als Begleiter, als Vorbilder, als Menschen, die den 
Glauben im Alltag lebendig machen.

33 Erstkommunionkinder werden am 12. April 2026 (09:30 
Uhr) das Fest der Erstkommunion feiern. Außerschulisch 
werden sie in den Tischrunden und dem Versöhnungsweg 
vorbereitet. 

Am 15. März 2025 stellen sich unsere Erstkommunion-
kinder vor:

Luisa Bereuter, Jule Stadelmann, Marie Brändle, Linda 
Hämmerle, Jonas Greber, Teo Staudacher, Kilian Rusch, 
Miriam Rusch, Sofia Fetz, Lara Kohler, Madita Feurstein, 
Sophie Rusch, Paula Steurer, Magdalena Wolff, Klara 
Metzler, Fernando Baldauf, Julian Hopfner, Raja Berlinger, 
Anja Madlener, Adriana Canaval, Laura Gmeiner, Paul 
Sutterlüty, Eva Gmeiner, Mathias Flatz, Isabella Dür, Nils 
Grabher, Leonie Schedler, Alena Bechter, Elisa Schrott, 
Julien Mayer, Vincent Rambach, Benedikt Betsch, Johann 
Mitgutsch 

Ein großer Dank gilt wieder unserem engagierten sowie 
treuen Erstkommunionteam Birgit Gmeiner, Martina 
Rusch, Sandra Schedler und Theresa Vogel!

Wir wünschen euch noch einen segensreichen Vorbe-
reitungsweg und angenehme Tischrunden-Nachmittage, 
an denen ihr viel Freude und Gemeinschaft miteinander 
erlebt.

Für das Erstkommunionteam
Erika Immler-Schmid
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Lesung mit Pfr. i. R. Peter Mathei 
anlässlich seines 80. Geburtstages 
(24.02.2026)
Peter Mathei war von September 1995 bis September 
2023 Pfarrer in Alberschwende und Müselbach. In diesen 
28 Jahren war Peter Mathei nicht nur ein volksnaher 
Seelsorger mit viel Herz und Verstand, er war auch 
Philosoph, aufmerksamer Beobachter und hat in dieser 
Zeit zudem die Liebe zur literarischen Betätigung entdeckt.

Er hat etliche Bücher geschrieben und veröffentlicht, 
angefangen vom Tagebuch eines Landpfarrers über die 
Interpretation der Evangelien im Kirchenjahr anhand 
seiner Predigten, die Erinnerungen an seine Kindheit und 
sein Weg zum Priester, Briefwechsel mit dem bekannten 
Theologen und Philosophen Prof. Robert Spaemann bis 
hin zu seinem neuesten Buch „Bleib dran! Bleib lästig! 
Das tut gut und tut Not“ – Briefe, Mails und Karten im 
Austausch mit Kardinal Schönborn. 

Pfr. Peter hat vergangenes Jahr um diese Zeit mit einer 
Lesung sein 80er-Jahr eingeläutet. Nun neigt sich dieses 
Jahr dem Ende zu und am Sonntag, den 22. Februar 
wird uns Pfr. i. R. Peter Mathei im Rahmen einer Lesung 

wieder einige Kostproben insbesondere aus seinem 
jüngsten Buch und aus seiner Autobiografie zum Besten 
geben. Musikalisch umrahmt wird die Lesung vom 
Akkordeon-Virtuosen Irenäus Schmolly. 

Pfr. Peter und das KBW Alberschwende laden euch 
ganz herzlich zu dieser Lesung mit anschließendem 
gemütlichen Ausklang ein. 

Lesung mit musikalischer Umrahmung
mit Pfr. i. R. Peter Mathei

und Irenäus Schmolly (Akkordeon)

Sonntag, 22. Februar 2026 
um 17:00 Uhr im Pfarrheim

Wir freuen uns auf dein/euer Kommen.

Pfr. i. R. Peter Mathei und 
Team Katholisches Bildungswerk Alberschwende
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Sternsingeraktion Jänner 2026

Unsere Sternsinger brachten zum Jahresbeginn…

… Segenswünsche zu den Menschen und in die Häu-
ser… 

Auch am Anfang dieses Jahres zogen in Alberschwen-
de wieder an den Nachmittagen des 2., 4. und 6. Jänner 
die Sternsinger fröhlich von Tür zu Tür und überbrachten 
persönlich die traditionellen Glück- und Segenswünsche. 
Das C+M+B an den Haustüren steht für den lateinischen 
Segenswunsch „Christus mansionem benedicat“ und be-
deutet „Christus segne dieses Haus“. Die „drei Könige“ 
und ihr Stern waren heuer zum Teil bei klirrender Kälte 
unterwegs und freuten sich deshalb umso mehr über jede 
geöffnete Tür und manche warmherzige Begegnung.

… und wurden mit offenen Herzen empfangen.

Die Sternsingeraktion ist immer wieder ein beeindrucken-
des Beispiel für gelebte Solidarität und Nächstenliebe. Mit 
ihrem aktiven Einsatz engagierten sich die 35 Kinder und 
20 Erwachsenen für eine bessere Welt und zeigen, was 
zustande kommen kann, wenn man zusammensteht und 
gemeinsam handelt. 

Das Spendenergebnis von € 18.285,00 zeigt die Offen-
heit der Bevölkerung gegenüber dieser Aktion. Mit dem 
gesammelten Betrag werden die 500 Hilfsprojekte der 
Dreikönigsaktion nachhaltig unterstützt. Die Hilfe erreicht 
zirka eine Million Menschen in den Armutsregionen der 
Welt und kommt insbesondere Kindern und Jugendlichen 
zugute.

Dafür sagen wir DANKE!

Ein herzlicher Dank gilt allen, die diese Aktion mitgetragen 
haben: den Kindern und ihren Eltern, den Begleitenden, 

den fleißigen Helferinnen beim An- und Auskleiden und für 
die Gewänderpflege, den Köchinnen für die Verpflegung 
am Abend und nicht zu vergessen die familiär Helfenden 
im Hintergrund für Fahrdienste, Gepäcktransporte, etc. 
An dieser Stelle auch einmal ein DANKESCHÖN an Eri-
ka im Pfarrbüro fürs Einteilen der Kindergruppen, die Be-
treuung der whats-app-Gruppen und fürs Dasein als An-
sprechperson für alle Beteiligten von allen Seiten und zu 
jeder Zeit.

Ein besonderes DANKE gebührt schließlich allen Spen-
dern und Spenderinnen. Danke, dass ihr Balthasars 
Geldtruhe so großherzig „befüllt“ habt. Möge der Stern-
singer-Segen euch begleiten und weit ins neue Jahr hin-
einwirken.

Für das Sternsinger-Team:
Anton Fröwis 

20-C+M+B-26 
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Dreikönigsaktion 2026 in Müselbach
Am 6. Jänner 2026 waren in Müselbach wieder die 
Sternsinger unterwegs. Insgesamt 24 Mädchen und 
Buben beteiligten sich heuer an der Dreikönigsaktion und 
brachten den Segen in die Häuser der Gemeinde.
Der Tag begann mit der Messgestaltung, die von Conny 
Nessler vorbereitet und gestaltet wurde. Die musikali-
sche Gestaltung der Messe übernahmen Dominik und 
Harald Sohm gemeinsam mit den Sternsingern, die die 
Feier auch gesanglich mitprägten. Pfarrer Anton leitete 
die Messfeier und schuf damit einen feierlichen und stim-
mungsvollen Auftakt zur Dreikönigsaktion. Vielen Dank 
dafür.

Anschließend machten sich die Kinder in vier Gruppen 
auf den Weg durch Müselbach, um den traditionellen 
Sternsingersegen zu überbringen und Spenden zu 
sammeln.

Die Proben für die Dreikönigsaktion begannen bereits 
Ende Dezember. Unter der Leitung von Dominik Sohm 
wurde fleißig geübt. Die Kleideranprobe erfolgte mit 
Conny Nessler, während die allgemeine Organisation von 
Andrea Sohm übernommen wurde.

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr waren die 
Kronen der Sternsinger: Aurelia Ritter, Mona Feuerstein, 
Laura Bolter und Laurin Sohm restaurierten die in die 
Jahre gekommenen Kronen mit viel Liebe und Geduld. 
Zusätzlich wurden drei neue Kronen gebastelt, die die 
Sternsinger heuer zum ersten Mal tragen durften.

Dank des großen Einsatzes der Kinder und der herzlichen 
Unterstützung der Bevölkerung konnten Spenden in 
der Höhe von €  3.328,00 gesammelt werden. Diese 
kommen Menschen in Tansania zugute. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Einwohnerinnen und Einwohner, die 
die Sternsinger so freundlich empfangen haben und sie 
nicht nur mit großzügigen Spenden, sondern auch mit 
vielen Süßigkeiten bedacht haben.

Nach getaner Arbeit wurden die Sternsinger und Begleiter 
im Gasthaus Sonne von Manuela Ritter, Maria Lässer und 
Conny Nessler bestens versorgt. Es gab Toast und jede 

Menge Kuchen, wofür wir uns herzlich bedanken. Die 
gesammelten Süßigkeiten wurden im Anschluss von den 
„Großen“ gerecht aufgeteilt.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Begleiterinnen 
und Begleitern:
Sabrina Stadelmann, Aurelia Ritter, Valeria Sohm, Mona 
Feuerstein, Anna Rusch, Laura Bolter, Laurin Sohm und 
Johanna Sohm, die die Kinder den ganzen Tag über 
unterstützt und begleitet haben.

Die Dreikönigsaktion 2026 war somit ein voller Erfolg 
– getragen von Gemeinschaftssinn, Engagement und 
großer Hilfsbereitschaft.
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„Gott hat mich lieb – so wie ich bin“, unter diesem Motto 
haben wir am 18. Jänner die diesjährige Kindersegnung 
gefeiert. Wir haben gemeinsam mit den Kindern erarbei-
tet, dass der liebe Gott uns so mag wie wir sind, auch 
dann, wenn wir mal einen schlechten Tag haben oder es 
uns nicht so gut geht. Er ist immer für uns da. Pfarrer An-
ton hat den Kindern die Geschichte nähergebracht, wie 
sich Jesus damals freute, als die Kinder zu ihm gebracht 
wurden. Nach dem Segen aller Kinder durch Pfarrer An-
ton haben wir gemeinsam ein Andenken an diese Feier 
gestaltet.

Vielen Dank auch an Jana und Laurin, die die Segnung 
musikalisch gestaltet haben.
 

Nächste Kinderkirche:
Wann:	 Sonntag, 22. Februar 2026, 10:15 Uhr
Wo:	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen:	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten

Im März findet aufgrund vieler anderer kirchlicher Feiern 
keine Kinderkirche statt. Der nächste Termin ist somit 
dann der Sonntag, der 26. April 2026 um 10:15 Uhr in der 
Pfarrkirche Alberschwende.

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Gemeinsame monatliche Jahrtagsmesse 

für alle im Februar der letzten 
drei Jahre Verstorbenen
      
Herzliche Einladung zur Vorabendmesse am Samstag, 
dem 21. Februar 2026 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. 
In diesem Gottesdienst möchten wir aller Verstorbenen 
gedenken, die im Februar der letzten drei Jahre verstorben 
sind:
      
Februar 2023
Herbert Raidel, Henseln 591
Franziska Kleber, Moos 930
      
Februar 2024
Erich Ortner, Tannen 694
Elmar Oswald Sohm, Dornbirn
Vito Witzmann
Martha Hammerschmid, Moos 546
Jodok Freuis, Tannen 797 
Herbert Graninger, Hof 394
      
Februar 2025
Ludwig Gmeiner, Hof 23
Irma Höllwerth, Hof 23
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Taufen

18.01. Kaspar Muxel, Weitloch

Einladung zur Messfeier 
mit Krankensalbung

Trost und Hoffnung bei schwerer Krankheit, vor 
Operationen oder im Alter. 

Krankensalbung ist ein Sakrament des Lebens: als 
Hilfe zur Stärkung zur Genesung und als Zeichen der 
Hoffnung auf ein neues Leben im Geheimnis des Todes. 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament, das mehrmals 
empfangen werden kann. Darum feiern wir miteinander 
dieses Fest der Stärkung und laden ganz herzlich dazu 
ein. 

Donnerstag, den 12. März 2026 um 14:30 Uhr 

Im Anschluss lassen wir das Fest bei Kuchen und Kaffee 
ausklingen.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 11. März bei 
Erika Peter, Telefon +43 664 517 37 76.

Auf eure Teilnahme freut sich 
der Sozialkreis und Pfr. Anton
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Gottesdienste Müselbach

                         5. Sonntag im Jahreskreis
So	 08.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
			   mit Blasiussegen 

		  6. Sonntag im Jahreskreis
So	 15.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
		
		  Aschermittwoch 
		  – Familienfastenopfer	
		  Fasten- und Abstinenztag	
Mi	 18.02.	 08:00 Uhr 	 Schülermesse	  
			   mit Familienfastenopfer

		  1. Fastensonntag 
So	 22.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
	  
		  2. Fastensonntag	
So	 01.03.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse	
	
		  3. Fastensonntag 
So	 08.03.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse mit 
			   Vorstellung der Firmlinge                   
                         
		  4. Fastensonntag
So	 15.03.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 	
	  
		  5. Fastensonntag
So	 22.03.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse  

Pfarrbüro

Öffnungszeiten Pfarrbüro für Parteienverkehr:

Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 08:00 bis 11:00 Uhr

In den Semesterferien (09. bis 13. Februar 2026) 
ist das Pfarrbüro für Parteienverkehr geschlossen.

Ansprechpersonen für die 
Krankensakramente und Beerdigungen: 

Pfarrsekretärin Erika Immler-Schmid: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 676 832 408 121 
Pfarrer Anton Cobzariu: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 676 832 408 886 
Pfarrer i. R. Peter Mathei: 
Telefon +43 676 832 408 127

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon 
praktiziert wird.
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ÄNDERUNGEN vorbehalten! Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben!

Gottesdienste   Alberschwende 
                         5. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 07.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 08.02.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 14.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 15.02.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		
		  Aschermittwoch – Beginn der 
		  österlichen Bußzeit – der Fastenzeit
		  Fasten- und Abstinenztag
Mi	 18.02.	 19:00 Uhr 	 Hl. Messe mit Aschenauflegung 
			   und Familienfastenopfer, 
			   in der Pfarrkirche

		  1. Fastensonntag 
Sa	 21.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse 
			   mit Gedenken aller 		
			   Verstorbenen, die im 
			   Februar der letzten drei Jahre 
			   verstorben sind
So	 22.02.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche

	  
		  2. Fastensonntag	
Sa	 28.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 01.03.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
			   mit Dank zum 80. Geburtstag 	
			   von Pfarrer Peter, 
			   anschließend sind alle zur 	
			   Agape eingeladen 
			   Musikalische Gestaltung: 	
			   Chor St. Martin und 
			   MV Alberschwende.	
	
		  3. Fastensonntag 
Sa	 07.03.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 08.03.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse                   
                         
		  4. Fastensonntag (Laetare)
Sa	 14.03.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 15.03.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse mit Vor-	
			   stellung und Tauferneuerung
			   unserer Erstkommunion-
			   kinder	  

		  5. Fastensonntag
Sa	 21.03.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse 
			   mit Gedenken aller
			   Verstorbenen, die im 
			   März der letzten drei Jahre 
			   verstorben sind
So	 22.03.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse  


